
GEHE nun zum Stadtparkcafe und GÖNN DIR ein Eis oder einen Kaffee zum Mitnehmen.  

Schlendere mit dem Eis oder dem Kaffee noch etwas am Stadtparkweiher unten oder im Park 

umher und GENIEßE noch etwas das frühlingshafte Treiben. Jetzt alles im grünen Bereich?! 

 

 

Psalm 92, 13-15: "Die gepflanzt sind im Haus des HERRN werden grünen in den Vorhöfen 

unseres Gottes. Noch im Greisenalter gedeihen sie sind sie saftvoll und grün". 

 

Das war die letzte rAuszeit! 

 

Wir sind trotzdem weiterhin erreichbar:  
 

Evang.-Luth. Pfarramt St. Michael 

Pfarrhof 3,90762 Fürth   

Telefon 09 11-77 04 05 Fax 09 11-741 91 73 

                                                    E-Mail-Adresse: pfarramt.stmichael.fue@elkb.de 
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Es wird wieder grün in der Natur. Der Winter ist vorbei. Also: Ab ins Grüne, ab zur 

„heimlichen Liebe der Fürther“, ab ins grüne Herz unserer grünen Kleeblattstadt. 

GEHE zum Stadtpark! GEHE durch die „Grünanlage“ zum großen Kinderspielplatz in der 

Mitte des Parks. Mache – so wie ein Kind – ein paar FREUDENSPRÜNGE auf dem 

Mattentrampolin, um den Frühling zu begrüßen! Tolles Gefühl, oder? 

Na, bist du grün hinter den Ohren was Märchen angeht oder bekommst du          

zu allen Skulpturen die richtigen Märchen zusammen? Lösung unter QR-Code:  

GEHE Richtung Osten/Nürnberg nun zum „Lebensraum Totholz“ . Hier grünt und lebt auch 

noch ziemlich viel, obwohl das Holz eigentlich abgestorben sein soll. Vergangenes Leben 

ermöglicht neues Leben! Stimmt der Spruch auf dem Aufkleber am Info-Kasten?  

GEHE oben auf der Böschung über die Hans-Schiller-Allee zum Rosengarten vor der 

Auferstehungskirche. Rosen blühen noch nicht, aber dafür ganz viele andere Blumen. Hier 

grünt es richtig! Welche Blumen kannst du entdecken? 

GEHE in die Auferstehungskirche und BEWUNDERE die Kunstwerke des Kreuzwegs „Deine 

Hände – Meine Hände“ und/oder LESE eine Andacht zum Mitnehmen.  
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Zünde eine KERZE an und BETE:  

Herr, in meinem Leben gibt‘s manchmal/oft Alltagsgrau. Ich bitte dich um Lebensfarben in 

mir, damit mein Leben mit dir und den Menschen besser gelingen kann. 

Herr, gib mir vom Rot der Liebe, um davon wieder austeilen zu können. 

Herr, gib mir vom Orange der Wärme gegen alles Unterkühlte in meinem Herzen. 

Herr, gib mir viel vom Gelb des Lichtes für die Dunkelheiten in meiner Seele. 

Herr, gib mir vom Grün der Hoffnung gegen Resignation und Ausweglosigkeit. 

Herr, gib mir vom Blau des Glaubens, um meine Lebensentscheidungen zu leben. 

Herr, gib mir vom Violett der Buße für Wege zu Umkehr und Neuanfang. 

Herr, gib mir vom Weiß des Neuen, um für dich offen und bereit zu sein. 

Herr, gib mir vom Braun der Erde für Beständigkeit und Ausdauer. 

Herr, gib mir vom kostbaren Gold, dass ich dich als das Kostbarste ehre. 

Herr, gib mir ein wenig von allen Farben, denn buntes Leben lebt sich leichter. 

Herr, zeige mir ab und zu einen Regenbogen, damit ich weiß: 

Ich stehe inmitten der Welt, die deine Mitte ist. 

In dieser Mitte lass mich leben, heute und jeden Tag meines Lebens. 

Amen.      (Autor unbekannt) 
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